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Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern

Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen       
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     

I-punkt der Fritz-Berger-Stiftung Zell im Wiesental: 
Bürgerheim, Hans-Fräulin-Platz 2                07625 / 9188775
Mittwochs von 9 bis 13 Uhr
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       
Kinderschutzbund Schopfheim Büroz. Mo, 
Mi, Do, Fr  v. 9-11 Uhr, psych. Beratung von 
Kindern, Jugendlichen und Eltern, Tagesmütter-
und Babysittervermittlung   63929 
Polizeirevier Schopfheim           66698-0  
Psychologische Beratungsstelle         5800    
Zufluchtsort für mißhandelte Frauen und 
ihre Kinder, Tag und Nacht erreichbar unter:   07621/49325
Caritasverband für den Landkreis Lörrach e.V.:
Demenzberatungsstelle , Graziella Scholer, 
Haagenerstraße 15a, 79539 Lörrach,     07621/9275-21
Häuslicher Betreuungsdienst und Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, Carola Behringer, Haagenerstraße 15a, 
79539 Lörrach,          07621/9275-25
CURARE gGmbH Ambulante Dienste des Evang. Sozialwerks 
Wiesental e.V. in Schopfheim & Umgebung Tel.: 07622 3900-138
info@curare-wiesental.de  www.curare-wiesental.de
Blaues Kreuz LörrachBeratung und Selbsthilfegruppen für Men-
schen mit Alkoholproblemen und deren Angehörige 
Pestalozzistr.11, 79540 Lörrach-StettenAnmeldung über Tel. 
07621 / 44612 oder Mail: regiopsbloe@web.de

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die augen-, kinder- und HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese wer-
den ab sofort über die bundesweite Rufnummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.Anruf ist kostenlos. Öffnungs-
zeiten der Notfallpraxis in Schopfheim: Kreiskrankenhaus Schopfheim Schwarzwaldstr. 40  79650 Schopfheim. Öffnungszeiten Sa, So 
und an Feiertagen 9 – 13 Uhr und 16 – 19 Uhr. Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und nicht 
bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da, den Sie während der Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung direkt aufsuchen können.

Samstag, 25.Juni.22
Grünschnittannahme

Donnerstag,  30.Juni.22
Biotonne

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Wehrerstraße 5
79650 Schopfheim

Christine Scheller mob. 0151 6161 7795
e-mail: christine.scheller@caritas-loerrach.de
Moevi Akue  mob. 0151 6161 7726
   Te. 07621 410-5463
e-mail: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de
Sprechstunde: mittwochs zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  
nach Terminabsprache

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (ungebün-
delt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, Möbel-
holz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitärkeramik, 
Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 Uhr, Do 
14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.
Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 
Dienstag 09:00 - 12:00 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 - 12 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Freitag 7 -12 Uhr
Zutritt mit Maske empfohlen

Notdienstplan vom 27.06.2022 bis 03.07.2022
für 114 - Bad Säckingen-Schopfheim

Landesapothekerkammer Baden-Württemberg, Villastr. 1, 70190 Stuttgart Stand: 20.06.2022 15:26 Uhr

Montag, 27.06.2022:
Agathen-Apotheke Fahrnau Tel.: 07622 - 6 33 43
Blasistr. 25, 79650 Schopfheim (Fahrnau) Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr

Dienstag, 28.06.2022:
Park-Apotheke Bad Säckingen Tel.: 07761 - 89 66
Friedrichstr. 23, 79713 Bad Säckingen Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr

Mittwoch, 29.06.2022:
Apotheke am Markt Schopfheim Tel.: 07622 - 6 75 70
Hauptstr. 34, 79650 Schopfheim Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr

Donnerstag, 30.06.2022:
Belchen-Apotheke Schönau Tel.: 07673 - 91 81 40
Friedrichstr. 24 A, 79677 Schönau im Schwarzwald Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Freitag, 01.07.2022:
Hirsch-Apotheke Schopfheim Tel.: 07622 - 76 55
Hebelstr. 9, 79650 Schopfheim Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr

Samstag, 02.07.2022:
Bad-Apotheke Maulburg Tel.: 07622 - 67 41 60
Hauptstr. 43, 79689 Maulburg Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr

Sonntag, 03.07.2022:
Schwarzwald-Apotheke Bad Säckingen Tel.: 07761 - 73 21
Schützenstr. 16, 79713 Bad Säckingen So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr

Seite 1 von  1Diese tagesaktuellen Daten unterliegen einem ständigen Änderungsservice. https://www.lak-bw.de/notdienstportal
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Regionales

Veranstaltungen
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Gemeindeverwaltung:
Informationen der Gemeindeeinrichtungen
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Regionales:

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Vereine berichten
Ende des amtlichen Teils

Erhöhter Waldbrandgefahr: Forstbehörde ruft zur Vorsicht auf  
Rauchen verboten / Grillen nur an gekennzeichneten und geöffneten Grillstellen zulässig  
 Landkreis Lörrach. Wegen außergewöhnlich hoher Temperaturen zusammen mit dem geringen Niederschlag der 
vergangenen Monate herrscht derzeit eine erhöhte Waldbrandgefahr im Landkreis Lörrach. Waldbrände entstehen in 
der Regel durch menschlichen Leichtsinn oder Unachtsamkeit. Die Forstbehörde des Landratsamts ruft daher Waldbe-
sucher und Waldbesitzer zu absoluter Vorsicht auf und bittet darum, die geltenden Verhaltensregeln zu beachten.  
 
Dazu gehört das gesetzliche Rauchverbot im Wald, das generell vom 1. März bis 31. Oktober besteht. Zudem darf im 
Wald oder in der Nähe des Waldes darf kein offenes Feuer entfacht werden. Grillen ist ausschließlich an geöffneten 
fest eingerichteten und gekennzeichneten Grillstellen zulässig, sollte aber möglichst unterlassen werden. Das Feuer 
darf nie unbeaufsichtigt sein und muss beim Verlassen des Grillplatzes vollständig gelöscht werden.  
 
Unter den derzeitigen Bedingungen sind abgestorbene Pflanzenteile, trockenes Streu und herumliegendes Holz sehr 
leicht entzündlich, ein Feuer fände reichlich Nahrung und könnte sich sehr schnell ausbreiten. Sollte es zu einem Brand 
kommen, ist es darum wichtig, umgehend den Notruf unter 112 zu informieren.  
 
Die wichtigsten Regeln im Überblick:  
 
- Vom 1. März bis 31. Oktober gilt im Wald ein grundsätzliches Rauchverbot  
- Feuer machen ist nur an den offiziellen, fest eingerichteten und geöffneten Feuerstellen auf den Grillplätzen  
  erlaubt.  
- Auch an den erlaubten Stellen muss das Feuer immer beaufsichtigt und vor dem Verlassen unbedingt voll- 
  ständig gelöscht werden.  
- Nicht gestattet ist das Grillen im Wald auf mitgebrachten Gartengrillgeräten  
- Offenes Feuer außerhalb des Waldes muss mindestens 100 Meter vom Waldrand entfernt sein  
- Autos nicht seitlich an Waldwegen parken, damit großen Löschfahrzeugen nicht die Zufahrt versperrt wird.   
  Außerdem können heiße Katalysatoren an der Fahrzeugunterseite dürres Gras in Brand setzen!  
- keine Glasflaschen sorglos liegen lassen, da der Brennglaseffekt zu offenem Feuer führen kann  
- Waldbesitzer werden zu besonderer Vorsicht beim Verbrennen von Reisig und Rinde zur Bekämpfung der  
   Borkenkäfer angehalten. Über die Hälfte der Waldbrände entstehen durch Fahrlässigkeit und wären daher  
   weitgehend vermeid   bar. Das Feuer nie unbeaufsichtigt lassen.  
 
Verstöße gegen diese Regeln werden als Ordnungswidrigkeit geahndet, können aber  je nach konkreter Situati-
on auch als Straftat gewertet werden.  
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Aus der Gemeinde

Recherchiert und aufbereitet werden die Folgen zu diesem Thema 
vom Hausener Heimatforscher und Philatelisten Elmar Vogt, lesen Sie heute Folge 87

Geschichte(n) aus dem Gemeindearchiv, 
Hebelhaus/Literaturmuseum und der Ortsgeschichte (87) 

  
Zehn Lieder aus 

Hebels allemannischen Gedichten von J. B. Gross 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Im November 2020 bekam Uli Führe (Hebel-Gedenkplakettenträger 2016 der 
Gemeinde Hausen im Wiesental) eine E-Mail von Herrn Dr. Folckert  
Lüken-Isberner (Kassel), der ihm zwei PDF´s mit Noten von zehn Hebelgedichten 
zusandte. Eine große Entdeckung? Der Komponist Johann Benjamin Gross 
(1809 bis 1848) hat diese Hebelgedichte vermutlich vor 1833 vertont.  
Er wurde am 12. September 1809 in Elbing (Ostpreußen) geboren.  
In Berlin studierte er Cello, war Musiker im Gewandhausorchester in Leipzig, wo 
er auch die Schumanns und Mendelssohns kennen lernte, und nach 1833 lebte 
er in Tartu in Estland.  
Dort spielte er in der Quartettkapelle. Ab 1835 war er 1. Cellist in der Hofkapelle 
in St. Petersburg; dort starb er am 1. September 1848. Wie Gross an die  
Hebel-Texte gekommen ist, ist nicht geklärt. Auf dem Titelblatt steht:  
„Seinem Freunde Herrn Professor Loreye in Rastatt gewidmet“.  
Josef Loreye (1767 bis 1844) war Lyceumsdirektor in Rastatt, und als Kantianer 
und Josefiner fühlte er sich ganz der Aufklärung verpflichtet. Wie kam der 
Kontakt zwischen Loreye und Hebel zustande? Man kann nur spekulieren.  
Auf jeden Fall kannte man sich. Die Verbindung von Gross und Loreye wiederum 
ist völlig im Dunkeln. Wir wissen nichts von Konzertreisen von Gross nach 
Süddeutschland, und Loreye blieb weitgehend im süddeutschen Raum. Und 
doch kamen die Allemannischen Gedichte zu dem ostpreußischen 
Komponisten. Der Titel des ersten Heftes lautet: Sechs Lieder / Aus Hebel’s 
allemannischen Gedichten / Mit Begleitung / des Clavieres oder der Guitarre.  
 
Bildvorlagen: Dr. Folckert Lüken-Isberner 
Titelumschlag des Heftes mit sechs Liedern von Johann Peter Hebel, um 1830, 
und Johann Benjamin Gross (1809 bis 1848), Urheber unbekannt, vor 1848. 
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Der Schwarzwaldverein Hausen wandert von 
der Chrischona nach Riehen
Am Mittwoch, dem 29. Juni, folgt eine gemütliche und 
interessante Mittwochswanderung. Die Abfahrt mit dem 
Zug ist am Bahnhof Hausen- Raitbach um 9.07 Uhr. In 
Riehen geht es mit dem Bus 32 weiter hinauf zur  Chri-
schona. Dort wird die alte Kirche besichtigt, auch der 
Turm bestiegen. Auf stillen, lauschigen Wegen wandern 
wir etwa zwei Stunden hinab zu den Parkanlagen im 
Wenkenhof, beim Spielzeugmuseum und bei der Fonda-
tion Beyeler. Den Abschluss bilden die Kirche in Riehen 
und eine kurze Einkehr. 
Wanderführer ist Siegfried Schmieg, Tel. 2370, Die An-
meldung ist bis zum 28. Juni erwünscht. Einstieg ist auch 
an anderen Bahnhöfen möglich.

Radtour:
Radtour zum Feierabend
Aufgrund der regen Beteiligung bei den 
letzten Radtouren wird eine weitere 
zusätzlich zum Jahresprogramm, ange-
boten.
Wann: Freitag, den 08.07.2022

Strecke: Hausen  -  Schopfheim  -  Steinen  -  Weitenau  
-  Schillighof (Einkehr)  -  Wieslet  -  Langenau  -  Schopf-
heim  -  Hausen
Fahrzeit: 2 Std., ca. 32 km
Abfahrt: 17:00 Uhr mit Fahrrad oder E-Bike im Schulhof
Wanderführer: Karl-Heinz Kundlacz, Tel. 98 26
Erich Kiefer, Tel. 6 35 99
ACHTUNG: Es besteht Helmpflicht. Anmeldung er-
wünscht bis Freitag, den 08.07.22  12:00 Uhr!
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Wochenspruch:

„Kommet her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid, ich will euch erquicken.“ (Mt 11,28)

Der zornige und der liebe Gott

Leider wird immer noch manchmal gesagt: Im Alten Testament ist Gott zornig, gewalttätig und strafend, im Neuen 

Testament ist er der Gott Jesu, also lieb, barmherzig und friedfertig.

Ich werde jedes Mal sehr traurig, wenn ich das höre. Und ich finde es in der heutigen Zeit gefährlich, weil es leicht 

antijüdische Ressentiments nähren kann. Denn der Gott des Alten Testaments ist ja der Gott der Juden.

Ja, in vielen Geschichten des Alten Testaments spielt gewalttätiges Handeln eine Rolle. Aber auch Jesus spricht von 

einem Gott, der denen, die nicht nach seinem Willen handeln, höllisches „Heulen und Zähneklappern“ verspricht. 

Rechtfertigt Gott also nicht doch den Einsatz von Gewalt?

Es ist bemerkenswert, wie diese Gespräch über den offenbar zweigeteilten Gott der Bibel immer wieder von neuem 

aufflammt. Dahinter liegt, so scheint mir, ein Bedürfnis zu sortieren und Eindeutigkeiten zu schaffen.

Aber was ist, wenn der biblische Gott genauso wenig eindeutig ist wie seine Ebenbilder, wir Menschen, die immer 

mehrere Schichten und Gesichter in sich tragen? Was ist, wenn wir genau mit dieser Uneindeutigkeit in uns selbst 

schwer zurecht kommen und darum lieber einen eindeutigen Gott hätten? Was ist, wenn gerade in dieser 

Uneindeutigkeit aber sowohl unsere als auch Gottes Lebendigkeit begründet liegt?

Im biblischen Buch Jona droht Gott der Großstadt Ninive mit Vernichtung, wenn sie nicht von ihrem bösen Tun ablässt. 

Jona soll diesen Gerichtsspruch Gottes verkünden. Zu seiner Überraschung reagiert der König von Ninive sofort und 

sorgt für radikale Veränderung. Und Gott? „Da reute ihn das Übel, dass er ihnen angekündigt hatte, und tat's nicht“, 

heißt es lapidar. Gott übt Gewaltverzicht, mitten im Alten Testament.

Natürlich kann man einwenden, dass hier allzu menschlich von Gott geredet wird. Aber genau das finde ich so gut und 

befreiend. Wenn schon unser menschliches Herz so komplex ist – welche Fülle an Regungen steckt dann erst in Gottes 

Herz? Mit einer Zweiteilung in den Gott des Alten und den Gott des Neuen Testaments machen wir es mindestens 

genauso einfach wie mit einer einfachen Zuteilung der Menschen in gut und böse. Die Wirklichkeit sieht anders aus!

Ihre Pfarrerin Ulrike Krumm

Gottesdienste – Zeit für Begegnung
Wir feiern unsere Gottesdienste in der Kirche. Auch wenn die staatlichen Regelungen inzwischen weitgehend gelockert 
wurden, empfiehlt unsere Landeskirche das Tragen einer Maske und die Einhaltung von Abständen. Es ist aber eine 
Empfehlung und keine Verpflichtung.

Sonntag, 26. Juni 10:00 Gottesdienst Ev. Kirche in Hausen (Prädikant Norbert Höllstin)
Zeitgleich Kindergottesdienst!

Sonntag, 03. Juli 10:00 Gottesdienst Ev. Kirche in Hausen mit Abendmahlsfeier 
(Prädikantin Dorothea Schaupp)
Zeitgleich Kindergottesdienst!

Sonntag, 10. Juli 19:00 Gottesdienst Ev. Kirche in Hausen (Pfarrerin Ulrike Krumm)
Volksliedergottesdienst unter der Linde mit dem Gesangverein Raitbach

Pädagogische Fachkraft gesucht
Für unseren eingruppigen Kindergarten in Raitbach sind wir auf der Suche nach einer pädagogischen Fachkraft (m/w/d, 
65% Deputat). Die Stelle wird zum Sommer frei. Wer kann sich eine Mitarbeit vorstellen oder weiß jemanden, den wir 
ansprechen können? Vielen Dank für alle guten Ideen! 

Kindergottesdienst
Zum Kindergottesdienst eingeladen sind alle Kinder ab dem Kindergartenalter. Es beginnt um 10 Uhr in der Kirche – 
danach geht es im Gemeindehaus fröhlich und kreativ weiter. Wenn sich ein Kind noch nicht alleine „traut“, dürfen Eltern
gerne mitkommen. Geplant ist der nächsten Kindergottesdienste am 26.06. 

Kirche offen zum Gebet
Die Evangelische Kirche in Hausen ist täglich zwischen 10-18 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet. 

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach
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Gruppen und Angebote
Freitag, 24.06.2022
09.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus

Gerne können Sie herein schnuppern!  Kontakt: Herr Franz, Tel. 66 71 532. 
Bitte fragen Sie auf jeden Fall vorher telefonisch an!

Montag, 27.06.2022
14-17 Uhr Einzelgespräche für seelisch belastete und erkrankte Menschen und ihre Angehörige

mit Herrn Berthold Bausch: Tel. 0151-67729 792; Fax: 07622-667920; Email: 
berthold.bausch@freenet.de

Die persönlichen Beratungsgespräche finden im Ev. Gemeindehaus von 14 bis 17 Uhr unter Einhaltung der 
Coronaregeln statt. Bitte melden Sie sich vorab telefonisch an!
Dienstag, 28.06.2022 
18.30 Uhr Probe des Evangelischen Singkreises

Kontakt Frau Ellen Krebs, Tel. 07622 - 5866.
Mittwoch, 29.06.2022
10 Uhr Bibelkreis im Gemeindehaus. 

Kontakt Frau Ketterer, Tel. 6677 843 und Frau Heneka, Tel. 90 35 181

Pfarrsekretariat-Öffnungszeiten:
Dienstag 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr und Freitag 9:30 bis 11:30 Uhr
Zur Zeit ist das Pfarrbüro nur freitags besetzt!

Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17a / Telefon: 07622 - 2548 / E-Mail-Adresse: hausen@kbz.ekiba.de
Zuständig für die vakante Pfarrstelle ist Frau Pfarrerin Ulrike Krumm aus Fahrnau. Sie ist erreichbar per 
E-Mail unter Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de und per Telefon unter 07622-67 22 663 bzw. 0151 68 121 849.

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Samstag, 25. Juni 2022

 

Hausen 18:30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag / Pfr. Michael Latzel, Diakon Andreas Leimpek-Mohler

 

Sonntag, 26. Juni 2022   13. Sonntag im Jahreskreis

 

Schopfheim 14:30 Uhr Familiengottesdienst / Hüttensonntag auf der Ehrsberger Hütte mitgestaltet von 

der Musikgruppe Intakt - bei schlechtem Wetter 11 Uhr St. Bernhard Schopfheim / 

Familiengottesdienstteam

Schopfheim 19:30 Uhr Wochen(w)ende - Sonntagsabendmeditation / Gemeindeteam St. Bernhard

 

Montag, 27. Juni 2022

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Dienstag, 28. Juni 2022

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Mittwoch, 29. Juni 2022

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Donnerstag, 30. Juni 2022

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Freitag, 01. Juli 2022

Hausen 18:00 Uhr Rosenkranz

 

Sonntag, 03. Juli 2022   14. Sonntag im Jahreskreis

Hausen 11:00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier / Kirchweihfest / Wolfram Gniewosz

Für die Mitfeier der Gottesdienste in unseren Kirchen besteht die Empfehlung den vorgeschriebenen

Mindestabstand  zu  wahren  und  eine  FFP2  oder  medizinische  Maske  zu  tragen.  Mit

Erkältungssymptomen können sie nicht am Gottesdienst teilnehmen.

Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental

Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 16 – 18 Uhr 

Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de

www.kath-mittleres-wiesental.de. 
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sich auch 2022
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Neues aus der Hebelstraße

Wernfried Hübschmann

Amsel

Ich bremste den Wagen ab, um die Amsel hochfliegen zu sehen.

Die Ampel stand auf schwarz.

Amseln suchen im Sommer die Wärme des Asphalts 

und gefährden sich selbst.

Im Laub am Straßenrand finden sie reichlich Futter.

Ich bete für die Regenwürmer, mehr kann ich nicht tun.

Wenn Amseln singen, verzeihe ich ihnen alles.

Ich frage mich: Wer hat das komponiert?

Ich frage mich, wer den Einsatz gibt

und ob es nicht möglich wäre, diese Notenschrift abzubilden

am Abendhimmel als System von Zeichen.

Das ist der Gesang. Den Text erfinde ich selbst.

Die Bedeutung wiederum ist im Wind versteckt,

in der Freiheit, so oder anders zu lesen.

Ich fürchte mich nicht vor der Schwärze des Gefieders.

Aber ich fürchte mich vor Gesanglosigkeit,

vor dem stummen Frühling, der leeren Luft,

von der mein Vater sprach vor über fünfzig Jahren.

Ist der Weg nun frei, darf ich weiterfahren?

Ach Amsel, kleinster aller wirklich schwarzen Vögel.

19.06.2022
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Nach der bedauerlichen Schließung der Hebel Apotheke möchten  
wir Ihnen anbieten, Ihre Medikamente künftig aus der Wiesental  
Apotheke in Zell zu beziehen.

Kundenkartentausch: Gerne übernehmen wir Ihre Kundenkarte 
aus der Hebel Apotheke und pflegen auf Wunsch Ihre Medikations- 
pläne in unser System ein. Bei einem Kartentausch ab dem 
27.06.2022 erhalten Sie von uns Bonuspunkte im Wert von 10,- €.

Warenlager Übernahme: Die Wiesental Apotheke übernimmt  
das Warenlager der Hebel Apotheke aus Hausen, so dass Ihre  
bekannten Medikamente mit großer Wahrscheinlichkeit bereits  
vorrätig an Lager sind.

Botendienst

Wir liefern Montag bis Freitag,  
jeden Vormittag mit unserem  
eigenen Apothekenboten 
Ihre Bestellung kostenlos 
nach Hausen.

Vorbestellung

per APP „badAPO“, per Telefon, 
per E-Mail und per Fax und  
zeitnah auch per bequemen  
Rezepteinwurf in einen  
Briefkasten zentral im Ort mit 
anschließender Lieferung an 
Ihre Wunschadresse.

Kundenkartentausch  
Aktion – Bonuspunkte 
im Wert von 10,- €

Wiesental-Apotheke

Inh. Stefan Stübler e. K.  
Schopfheimer Straße 5 
79669 Zell i. W.

Tel.: 07625 9262-0  
Fax: 07625-9262-12

info@wiesentalapotheke.de 
www.wiesentalapotheke.de

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr.: 08:30 - 12:30 Uhr 
 13:30 - 18:30 Uhr

Sa.: 08:30 - 13:00 Uhr


